
 

Indirekte Para Softbox im Selbstbau  
 

Detlef Göhrig | Schwarzweissart.de 



2  Detlef Göhrig www.Schwarzweissart.de 

07 | 2013 



3  Detlef Göhrig www.Schwarzweissart.de 

Indirekt Para 90  Selbstbau einer für den Studioeinsatz tauglichen indirekt tiefen 

Softbox (Segment ~90….150cm Schirmdurchmesser)  

 

Klipschhorn, Schmackshorn das waren die Lautsprecher Varianten die früher zu meiner Audio 

Bastelzeiten bei mir angesagt waren und von daher liegt es nahe, dass ich mich auch für nicht 

ganz gewöhnliche Lichtformer interessiere. Ich war schon immer von der Funktionsweise und 

den Bilder die mit indirekten Softboxen von Briese (Focus Serie; Bron Para 88..etc) gemacht 

worden sind, fasziniert. Aber der Anschaffungspreis von 2000 Euro und mehr liegt doch über 

meinem Budget.  

Für alle die nicht so vertraut mit dem Bron Para 88 oder dem Briese Focus sind, es handelt sich 

bei dem System um einen tiefen Parabol Reflektor bei dem die Lichtquelle indirekt auf einer 

beweglichen Stange in der Reflektor Mitte verschoben werden kann. Durch die Verschiebung 

kann man den Lichtstrahl fokussieren / bzw. defokussieren und somit die Lichtcharakteristik 

von einem harten Licht zu einem weichen Licht stufenlos variieren.   

 

Bei meiner Recherche nach alternativ bezahlbaren Lösungen im Internet bin ich auf keine 

fertige Lösung im Segment ~90….150cm Schirmdurchmesser gestoßen. Dafür aber auf den 

Artikel von Krolop und Gerst über die Selbstbaulösung eines indirekten Parabolschirm. (  

LIGHTING-24: DER KROLOP & GERST AUFSTECK-PARABOL-SCHIRM ). Die gezeigte 

Lösung ist vom Lichtergebniss gut, aber mechanisch eine sehr wackelige Konstruktion und 

dazu mit 900 Euro auch nicht gerade billig.  

 

Damit ist der Ingenieur in mir erwacht um eine Lösung zu finden: 

 

 die ähnliche Funktionalität / Lichtcharakteristik wie eine Bron Para 88 bietet.  

 die mit handelsüblichen Blitzköpfen zu realisieren ist  

 für den rauen täglichen Studioeinsatz geeignet ist. 

 Preis < 300 Euro 

 

 

Bei dem Projekt habe ich mich auf zwei Varianten fokussiert: 

 

A. Version A mit einem 70 cm Parabol-Reflektor von Quenox (kostengünstige Version)  

 Wurde nach einigen Tests verworfen 

B. Version  B mit einem 90 cm 16-Segmente Softbox von Mikrosat (Grandbox 90)  

 Auf dieser Softbox basiert meine Lösung 

 

und folgende Punkte untersucht / beschrieben. 

 

 Mechanischer Aufbau 

 Lichtcharakteristik (messtechnisch) 

 Lichtcharakteristik im realen Einsatz / Vergleich zur eigentlichen Anwendung des 

Grandmaster90) 

 Kosten 

 Beispielbilder  

 

 

Version A mit einem 70 cm Parabol-Reflektor von Quenox (kostengünstige Version) 

 

Diese Lösung basiert auf einem 70 cm Parabol-Reflektor von Quenox bei dem ich die original 

http://www.krolop-gerst.com/blog/lighting-tutorial/lighting-24-der-krolop-gerst-aufsteck-parabol-schirm/
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Schirmstange gegen eine 8mm in L-Form abgebogen Gewindestange ersetzt habe, um den 

Blitzkopf zentral im Schirm zu positionieren. Die Stange wird wie im Bild gezeigt mittels 

einem Schirmneiger mit dem Blitzkopf verbunden. 

 
 

 

 

Bei den ersten Versuchen mit dem 70 cm Parabol-Reflektor von Quenox hat sich gezeigt, das 

bei der Verwendung eines normalen Blitzkopfs (in meinem Fall Aurora Fusion Boom F1200) 

die Abschattung durch den Blitzkopf sich negativ im Bild bemerkbar macht.  

 

Durch die Verwendung eines kleinen Quadra Blitzkopf konnte die gewünschte 

Lichtcharakteristik erzielt werden. 

 

Seht selbst, welche Bilder mit einem 70cm Schirm und einem Quadra möglich sind. 
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Soweit nicht schlecht, aber im Studio ist für mich der Einsatz des Quadras nicht immer die erste 

Wahl und auch die Konstruktion sehr wackelig. 

 

Von daher noch einmal Datenblätter, Videos von den existierenden indirekten Parabolschirm 

Softboxen Lösungen studieren. Die daraus resultierende Lösung sieht wie folgt aus: 
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Version B mit einem 90 cm 16-Segmente Softbox von Mikrosat (Grandbox 90) 

  Indirekt Para 90 

 

Mechanische Konstruktion 

 

Als Lösung ist folgendes heraus gekommen. 

 

 
 

Diese Lösung bedingt aber geringe handwerkliche Fähigkeiten um eine Aufnahme des 

Blitzkopfes zu basteln. 

 

Als Reflektor kommt eine tiefe 16 Elementen Softbox von Mikrosat (Grandbox 120/ Grandbox 

90)  zum Einsatz.  
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Um den Blitzkopf beweglich und genau in der Mitte der Softbox zu befestigen wird in einem 

Holzring ein abgesägtes Stativ befestigt. Der Aussendurchmesser des Holzrings ist so gewählt, 

dass er in einen Universall Softbox Adapter für das Bowensbajonet passt. Wem die Lösung mit 

dem Holzring zu einfach und ungenau ist kann sich auch von einer Dreherei die Stativ / 

Bajonetadapter Aufnahme drehen lassen.  

 

Wem das zu aufwendig ist kauft sich den Bowens-Adapter-fuer-Galgenstative (Mikrosat) 

 

http://mikrosat.de/Lichtformer/Softbox/Speedring/Bowens-Adapter-fuer-Galgenstative.html
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Die Anbindung des Blitzkopfs an das modifizierte Stativ erfolgt über einen Alu L Winkel aus 

dem Baumarkt und ein 1/4 3/8 Zoll Hülse von Manfrotto MA014MS  

 

Die Aufnahme für den Aurora Kopf sieht wie folgt aus:  

 
 

Um den Quadra Kopf zu befestigen wird der Blitzkopf mit eine Rohrschelle am Winkel 

befestigt. 

 

 
 

Die ganze Konstruktion der indirekten Softbox wird mit einem Avenger D200 an einem sehr 
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stabilen Stativ oder noch besser an einem stabilen Stahlgalgen befestigt.  

 

Dies zum mechanischen Aufbau des low Budget selbstbau Indirekt Para 90.  

 

 

Lichtcharakteristik 

 

Nun aber zur Lichtcharakteristik dieser Lösung. Verhält sich der Indirekt Para 90 genau wie 

die großen Vorbilder von Briese und Bron und kann durch das Verschieben des Blitzkopfes in 

die defokussierte Stellung der ganze Reflektor in einen sehr gleichmäßigen Fächenstrahler 

verwandelt werden.  

Eine Lichtmessung in verschiedenen Abständen zur Reflektor Achse wir uns darüber 

Aufschluss geben. 

 

Zuerst wollen wir den Einfluss der Lichtquelle überprüfen. In dem abgebildeten Diagramm ist 

die Lichtcharakteristik des Quadra Kopf und Aurora Blitzkopf eingesetzt in einem 90cm 

Grandbox 90 mit einem Abstand von 1,8m und 3m, im fokussierten und defokussierten  

Zustand zu sehen. 

 

 
 

Wie man sieht ist kein Unterschied des Lichtverlaufs zwischen einem verwendeten Aurora 

Kopfes im Verlgeich zum kleineren Quadra Kopf zu sehen. 

Da kein großer Unterscheid in der grundsätzlichen Charakteristik zu sehen ist, werden alle 

weiteren Versuche nur noch mit dem Aurora Blitzkopf durchgeführt. 
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Der Testaufbau sieht wie folgt aus: 

 
 

In der Grafik sehen wir das Lichtabstrahlverhalten der Mikrosat Grandbox 90 in einem Abstand 

von 1m,  
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Bzw im Abstand von 3 m. 

 

 
 

Tauschen wir die Grandbox 90 gegen eine 120 cm Softbox (Grandbox 120) sehen wir prinziell 

das gleiche Verhalten.  

 
 

 

Wie erwartet kann man durch verschieben des Blitzkopfs die Lichtcharakteristik verändern. 

Von einem sehr fokussierten Licht zu einem Flächenstrahler. Aber wir können auch noch eine 

weitere Erkenntnis daraus gewinnen. In den Versuchen kann der Blitz nur um 30 cm 
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verschoben werden, die Tiefe der Grandbox 90 beträgt aber 56 cm.(Grandbox 120 Tiefe 75 cm) 

  eine weitere Flexibilität würde ich durch einen noch länger Verfahrweg erreichen. 

Generell hat der Versuch nun gezeigt, dass wir ein ähnliches Verhalten wie mit einer Briese 

Focus oder Bronclor Para 88 Softbox erzielen können.  

 

Aber wie ist die Lichtcharakteristik nun im Vergleich zu der vom Hersteller ursprünglich 

angedachten Verwendung der Grandbox. Macht der Aufwand mit der Indirekten Ausleuchtung 

überhaupt Sinn? 

.  

 
 

In der gezeigten Grafik erkennen wir, dass es von der Lichtcharakteristik zwischen der 

Verwendung einer direkten Anbringung der Softbox an den Blitzkopf und einer indirekten 

Verwendung mit fokussiertem Blitzkopf messtechnisch keinen großen Unterschied gibt. 

Vergleicht man aber zwei Testaufnahmen erkennt man gut, dass man bei der direkten Version 

eher einen Hotspot in der Mitte des Bildes erzeugt. Dieser ist bei der Indirekten Version nicht 

so zu sehen.  
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Direkt indirekt 

 

Aber vergleichen wir die indirekte defokussierte Version mit der direkten Version inklusive 

Front Diffusor, erkennen wir, dass bei ähnlich gleichmäßiger Ausleuchtung die defokussierten 

Variante ca. 1,5 Blenden mehr Leistung bringt. 

 

Ein weiterer Vorteil des indirekten Systems ist, dass ich stufenlos das Lichtverhalten verändern 

kann.  

 

Zur Zusammenfassung eine Bildreihe welche die Unterschiede zwischen einer Grandbox 90 

(Mikrosat) ohne und mit Front Diffusor im Vergleich zu einer indirekten 90cm Grandbox 90 

Softbox zeigt. 
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Grandbox 90 ohne Diffusor 
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Grandbox 90 indirekt fokussiert  
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Grandbox 90 Mittlere Focus 

 

 
Grandbox 90 indirekt defokusiert 
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Grandbox 90 mit Außendiffusor 

 
 

Zusammenfassung: 

 

Das Ergebnis ist für die Blog Leser von Krolop und Gerst nichts Neues, aber weil es sehr 

beeindruckend ist, einfach noch mal die Fähigkeiten des Chamäleons untere den Softboxen. 

 

Im fokussierten Zustand erzeugt die Softbox einen sehr knackigen Kernschatten und wirft 
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recht wenig Licht auf den Hintergrund. Nur durch das Verschieben des Blitzkopfes können 

wir Licht auf den Hintergrund zaubern, ohne die Knackigkeit des Bild gänzlich zu verlieren. 

 

Habe ich die gesetzten Ziele erreicht? 

 

 Studiotauglichkeit: ja 

 

 Verwendung von Standard Blitzköpfe: ja  

 

 Ähnliche Lichtcharakteristik wie eine Para 88 Bron oder Fokus Briese: ja  

 

 kann diese Lösung einen Para 88 oder Briese Focus ersetzen. Jein. 

 Für den Hobby Fotograf und den Semi-Professionellen Fotograf der auf sein Budget 

achten muß und auch bereit ist etwas Bastelarbeit einzugehen ein ja. 

 

 Für alle die ein rundum glücklich, komplett durchoptimiertes System von der 

Stange suchen:  nein.  

 

 Für den bastelbegeisterten Hobby Fotografen kann es eine interessanten Alternative zu 

den auf dem Markt verfügbaren indirekten parabelförmige Schirmlösungen darstellen. 

Und bei der Verwendung von allen Zukaufteilen, reduziert sich der Bastelaufwand auf 

eine Minimum. 

 

Verbesserungspotential der Selbstbau Lösung: 

 

Aufnahme des Blitzkopfes (bei der vorgestellte Lösung hat man die Fehlermöglichkeit den 

Kopf nicht zentral auf die Schirmmitte auszurichten)   

 

Eine Aufnahme vergleichbar zu Blitzkopfaufnahme von „Paul C. Buff™ Speedring / Cage 

Assembly“ würde dieses Problem lösen. Für Anwender die einen Elinchrom Blitzkopf 

verwenden können diesen Adapter einsetzen.  

 

Kosten: Indirekt Para 90 (incl. Selbstbauanteil)  

 

 Mikrosat Grandbox 90 incl Speedring: 149  Euro 

 Universaladapter für Bowensspeedring: ca.29 Euro  

 Avenger D200: ca 35 Euro 

 Alu Winkel Baumarkt: 3,50 Euro 

 Manfrotto MA014MS: 9.90 

 Holzteile für Stativ Ring: 3 Euro  

 Lichtstativ: ca 30 Euro 

 

Summe: 260 Euro   

Kosten: Lösung ohne Selbstbau  

Für alle die nicht selbst basteln wollen gibt es auch die Möglichkeit bei der Verwendung einen 

Stabilen Galgenstativ und einem Bajonett Adapter für das Galagenstativ auf eine Lösung mit 

komplettem Zukaufteile zu gehen. Die einzige Einschränkung die ich hier sehe ist die 

http://mikrosat.de/Studioausstattung/softbox/professionelle-softbox/Mikrosat-Grandbox-90.html?refID=goh
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maximale Höhe der mittel Säule des Galagensativs. Für Große Softboxen (> 150 cm) bei denen 

die Softbox nicht so weit oben platziert wird stellt dies keine Problem da.  

 Mikrosat Grandbox 90 incl Speedring: 149  Euro 

 Mikrosat Bowensadapter für Galgenstative: 76 Euro  

 Mikrosat Medium Galgenstativ: 278 Euro 

Summe: ca 500  Euro   

An dieser Stelle möchte ich mich bei der Firma Mikrosat bedanken, die mir für meine Test die 

zwei Softboxen zur Verfügung gestellt hat.  

 

Neben der grauen Theorie nun auch eine kleine Fotoauswahl die mit dieser variablen Softbox 

fotografiert wurde. In diesem Zuge möchte ich mich auch noch bei meinen Models, Siona, Jaro, 

Sabrina und Maria bedanken. Ohne sie würden in diesem Artikel nur Diagramme zu sehen sein. 

 

Bei Fragen oder falls ihr Detail Fotos von der Konstruktion benötigt könnt ihr mich gern unter 

Detlef@schwarzweissart.de kontaktieren. 

 

http://mikrosat.de/Studioausstattung/softbox/professionelle-softbox/Mikrosat-Grandbox-90.html?refID=goh
http://mikrosat.de/Studioausstattung/softbox/speedring-und-softboxadapter/Bowens-Bajonett-fuer-Galgenstative.html?refID=goh
http://mikrosat.de/Studioausstattung/lampenstative/Medium-Galgenstativ.html?refID=goh
http://mikrosat.de/?refID=goh
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Grandbox 90 ; auf Kamera Achse de-fokussiert  
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Grandbox 120 ; auf Kamera Achse fokussiert  
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Grandbox 120 ; auf Kamera Achse de-fokussiert)  
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Grandbox 120 ; auf Kamera Achse de-fokussiert  
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Grandbox 120 ; auf Kamera Achse de-fokussiert  
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Grandbox 90 ; 40° zur Kamera Achse fokussiert + Sunboucer 
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Grandbox 90 ; 50° zur Kamera Achse fokussiert + Sunboucer 

 


